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'Der Wald wird dichter mit jedem Schritt;'
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Der Wald wird dichter mit jedem Schritt;
Kein Pfad mehr, kein Steig;
Nur die Quelle rieselt mit
Durch Farrenkraut und Brombeergezweig;
Ach, und unter den Eichenbäumen
Das Gras wie hoch, wie weich das Moos!

 

Und die himmlische Tiefe wolkenlos
Wie blaut sie durch die Wipfel hier!

10  

Hier will ich rasten und träumen,
Träumen von dir.
(57 words)
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